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Telegraphiſche Nachrichten
i/E 16 Dec Der Landes Ausſchuß iſt heuter Uhr im Rathhausſaale vom Stattbalter

t folgender Rede eröffnet worden Auf Allerhöchſten Befehl
wit ſOſſeſtat des Kaiſers begrüße ich den Landes Ausſchuß

on ElſaßLothringen der betraut mit erweiterten Befug
hiſſen heute zum erſten Male zuſammentritt Außer dem
Landeshaushaltsetat werden Jhnen geehrte Herren ver
ſchiedene Geſetzentwürfe zugehen welche theils zur Durch
füh ung der Juſtizorganiſation erforderlich ſind theils be
ſtimmt ſind die materiellen Intereſſen des Landes zu fördern
Die patriotiſche Haltung welche der Landes Ausſchuß in den
früheren Seſſionen bewährt hat giebt Bürgſchaft für die
pflichttreueſte Prüfung der Vorlagen Die weiteren geſchäft
lichen Mittheilungen werden Sie geehrte Herren von dem
kaiſerlichen Staatsſecretär des Miniſteriums erhalten der
auch die Vereidigung derjenigen Mitglieder entgegennebmen
wird welche noch nicht vereidigt ſind Möge Gottes Segen
auf Jhren Berathungen ruhen Ich erkläre die Seſſion des
Landes Ausſchuſſes für eröffnet In der auf die Eröffnungs

feier folgenden Sitzung fand zunächſt die Vereidigung der
noch nicht vereidigten Mitglieder ſtatt Die Eidesformel
lautet IJch ſchwöre Gehorſam der Verfaſſung und Treue dem
Kaiſer Zum Präſidenten wurde Schlumberger mit 37
Stimmen wiedergewählt

Frankfurt a 16 Dez Bei der heutigen wieder
holten Präſentationswahl für die Oberbürgermeiſterſtelle er
bielt Miquel von den 46 anweſenden Stadtverordneten 42
Stimmen Dr Hamburger und Dr Humſer erhielten je 46
Stimmen Miquel war in erſter Linie präſentirt worden

Wien 16 Dez Die ungariſche Delegation wählte ein
ſummig den Erzbiſchof Hoynald zum Präſidenten und Pronay
zum Vizepräſidenten Bei den Ausſchußwahlen wurde Graf
Andraſſy in den Ausſchuß für auswärtige Angelegenheiten ge
wählt

Paris 16 Dec Sitzung der Deputirtenkammer Lockroy
interpellirte die Regierung über die Anwendung welche dem
Geſetz über die partielle Amneſtie gegeben worden ſei und
macht dem Juſtizminiſter Leroher den Vorwurf daß er bei der
Bildung der Kategorien der von der Amneſtie Ausgeſchloſſenen
die Perſonen nicht aber die Vergehen berückſichtigt habe um
die Wahl gewiſſer Perſonen namentlich aber die Wahl Roche
forts zu verhindern Miniſter Leroyer erklärt das Geſetz
über die partielle Amneſtie ſei ſeinem wahren Geiſte nach an
gewendet worden die Interpellation Lockroy s ſei inconſtitu
tionell die Amneſtie ſtehe dem Präſidenten der Republik ohne
Controle zu Proteſte Seitens der äußerſten Linken Er
nimmt die Verantwortlichkeit für die Anwendung des Geſetzes
in Anſpruch verlieſt mehrere Briefe von Deportirten welche
für den Präſidenten der Republik beleidigend ſind und das
Manifeſt der 28 von der Amneſtie Auegeſchloſſenen in
welchem die Verantwortlichkeit für die von der Commune be
gangenen Meuchelmorde gefordert wird Das Cabinet würde
ſeine Pflicht nicht erfüllt haben wenn es dieſe Perſonen be
gnadigt hätte Der Unterrichtsminiſter Ferry erklärt Das
eſammte Miniſterium theile die Anſichten Leroyer s Letztererſübrt fort alle Mitglieder der Commune ſeien verantwortlich

wie alle Mitglieder ein und deſſelben Cabinets Einige Leute
hätten verſucht mit Hilfe der Amneſtirten eine politiſche
Carrière zu machen Das ſei aber nicht die Sache verſtändiger
ſondern ehrgeiziger Männer Beifall im Centrum Cle
mencegu greift das Miniſterium auf das heftigſte an und
ſagte wörtlich Wenn Sie nicht zu vergeſſen wiſſen ſo be
dauere ich ſagen zu müſſen daß auch Andere nicht vergeſſen
werden Er warf ſodann dem Miniſterium vor den Proceß
gegen das Miniſterium vom 16 Mai verhindert zu haben
während es die Ausſchließung einiger hundert Republikaner
von dem franzöſiſchen Gebiete aufrecht erhalte Das gegen
wärtige Cabinet wende ferner für die Preſſe noch die Geſetze
des Kaiſerreichs an Der Redner hob bervor um die repub
licaniſche Partei zu vereinigen ſei eine Action nothwendig die
Unthätigkeit des Miniſteriums habe die Majorität geſpalten
Clemencegu machte dann directe Anſpielungen auf Gambetta
und ſchloß mit den Worten für eine neue Regierung ſeien
neue Männer nöthig Nachdem Waddington ſich gegen die
Annahme der einfachen Tagesordnung ausgeſprochen hatte da
dieſelbe ein Tadelsvotum für die Regierung involvire wurde
die einfache Tagesordnung mit 276 gegen 109 abgelehnt und
darauf mit 255 gegen 57 eine Tagesordnung Lavergue s an
genommen für die fich auch das Cabinet erklärt hatte Die
ſelbe beſagt Die Kammer ſtimmt den von der Re
gierung dargelegten Anſichten bei billigt die Er
klärungen welche ſie über die Anwendung des
Geſetzes betreffs der partiellen Amneſtie ge
geben hat und geht zur Tagesordnung über
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Deutſches Reich
Der Bundesrath hielt Dienstag Nachmittag die ange

kündigte Plenarſitzung unter dem Vorfitz des Staatsminiſters
ofmann An neuen Vorlagen iſt u A eingegangen der
ntrag des Zoll und Handelsausſchuſſes betr die Taraver

gütungen der Antrag der Auseſchüſſe für Rechnungsweſen und
für die Verfaſſung über den Entwurf eines Geſetzes auf Ab
änderung der Art 13 24 69 und 72 der Verfaſſung
Herbeiführung zweijähriger Budget und vierjähriger Legis

laturperioden wurde genehmigt das ſtatiſtiſche Waaren
verzeichniß auf Grund des Berichtes der Ausſchüſſe für Zölle
und Steuern Handel Poſt und Eiſenbahnen angenommen
Außerdem ſtanden zur Verhandlung eine lange Reihe von
Zoll und Steuerangelegenheiten und die Vorlage über Be
theiligung des Reichs an der Ausſtellung in Melbourne
g Die Communalſteuercommiſſion hat ihre zweite
eſung beendet Jm S 10 wurde beſtimmt daß die Dienſt

wohnungen der Beamten nicht als dem öffentlichen Dienſte
Fridmet betrachtet werden während die Dienſtgrundftücke der
Er ſtlichen Kirchendiener und Elementarlehrer von den

r r befreit bleiben Beim 8 14 hatte dieAnrani ſton n erſter Leſung beſchloſſen daß in Folge des
nd aufs von Privateiſenbahnen die in den Staatsdienſt über
ammenen Beamten und deren hinterbliebene Wittwen und
Waiſen zu den Gemeindeabgaben h iehen ſind Jweiter Leſung wurde die e mm en vier tri ndu erſter Leſung war r e

s 23 Doppelbeſteuerung derActjonäre von Actien und CommanditGeſellſchaften geſtrichen

2 Veilage zu Kr

R Gneiſt über die bekannte Petition der elbinger ſtädti

worden die Commiſſion ſtellte in zweiter Leſung denſelben
wieder her

Die Eiſenbahn Commiſſion des Herrenhauſes
hat bekanntlich beſchloſſen den zweiten Theil des S 4 kes
Geſetzentwurfs betreffend den Erwerb mehrerer Privatbahnen
für den Staat abzulehnen Jnzpviſchen iſt bereits vom Herrn
v SimpſonGeorgenburg der Aptrog auf Wiederherſtellung
des 8 4 in ſeiner urſprünglichen Faſſung eingebracht

Vor Kurzem wurde behauptet daß deutſche Waaren
auch früher vielfach nach Ausſt ralien gekommen ſeien meiſt
aber durch engliſche Vermittlung und in der Art daß man
gute deutſche Waare unter engliſcher Firma in den Handel
brachte die billigen aber zuſammen mit den ſchlechteſten eng
liſchen Producten als german goods ſo daß der auſtraliſche
Geſchäftsmann ſich gewöhnt habe ordinäre Waare und deutſche
Waare als gleichbedeutend zu betrachten Die dortmunder

andelskammer hat mit Berufung auf dieſe Nachricht dem
eichskanzler die Bitte unterbreitet den Commiſſar des

deutſchen Reiches auf den auſtraliſchen Weltausſtellungen mit
der Unterſuchung dieſer Angelegenheit zu beauftragen

Bei der Neuwahl eines Abgeordneten zum Reichstage im
vierten gumbinner Wahlkreiſe wurden nach amtlicher Feſtſtellung
10,214 Stimmen abgegeben von denſelben erhielt Unterſtaats
ſecretär v Goßler in Berlin konſ 7091 Gutsbeſitzer v Do
nalies auf Milluhnen Fortſchritt 3101 Stimmen Unterſtaats
ſecretär v Goßler iſt ſowit gewählt

Ein Allerhöchſter Erlaß vom 1 d M genehmigt daß für
die Bauinſpectoren fortan allgemein der Rang der
fünſten Klaſſe der höheren Beamten der Provinzialbehörden an
erkannt werde

Großbritannien
Die Lage des Heeres in Kabul iſt alleroings recht

unangenehm erregt aber an ſachkundiger Stelle keine ernſt
hafte Beſorgniß Der Uebergang vom Angriffe zur Ver
theidigung wird in Anbetracht des von dem größten Theil
der Truppen in ſehr ſchlechter Witterung überſtandenen vier
tägigen ermüdenden Bergkampfes gebilligt obwohl der Feind
dadurch vielleicht zu weiteren Demonſtrationen ermuthigt
wird die auf das Land einen für die Engländer ungünſtigen
Eindruck machen könnten Ernſtlichen Schaden vermag er
den Engländern nicht zuzufügen Dieſelben ſind auf fünf
Monate verproviantirt und haben Munition im Ueberfluß die
feſten Lager ſind geräumig und leicht zu vertheidigen
General Roberts verfügt über nahezu 6000 Mann aller
Waffengattungen binnen Wochenfriſt ſollen 3000 Mann Ver
ler eintreffen Der Feind beſitzt weder Reiterei noch
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Gneiſt über die Simultanſchule

Das von dem Correferenten der Unterrichtskommiſſion Abg

ſchen Behörden abgegebene Votum im Verlage von Julius
Springer in Ber lin ſoeben als Broſchüre erſchienen geſtaltet
ſich zu einer allgemeinen Beantwortung der Frage welche Stel
lung in Preußen der Simultanſchule zukommt Es beginnt ſo
fort mit der Erklärung die Behauptung des Berichterſtotters
der Commiſſion daß in Preußen die ſogenannte Confeſſionsſchule
die Regel die ſogenannte Simultanſchule die beſonders zu ge
ſtattende Ausnahme bilde bedürfe als die ſtreitigſte und ver t
wickeltſte Frage unſeres Schulrechts ſehr vieler thatſächlicher wie
rechtlicher Erläuterungen ohne welche ein ſachliches Urtheil nicht
möglich ſein werde Dieſe Erläuterungen zu geben hat ſich der
Correferent als Aufgabe geſtellt Er weiſt zunächſt zahlenmäßig
nach daß die Bevölkerung in Preußen durch die Freizügigkeit ſo
gemiſcht erſcheine daß der Grundſatz einer Uebereinſtimmung
der Confeſſion von Lehrern und Schülern nicht durchzuführen ſei
Dieſer thatſächliche Zuſtand habe unſeren geſetzlichen Zuſtand her
vorgerufen Bei der Abfaſſung des Allgemeinen Landrechts
babe man ſich überzeugt daß die allgemeine Schulpflicht nur
mit dieſem Syſtem ausführbar ſei Nach den Grundſätzen des
Landrechts ſind in den Landrechtsprovinzen die heute vorhandenen
öffentlichen Schulen theils neu begründet theils ſind früher vorhandene Parochialſchulen Kirchenſchuten durch Schulgemeinden

oder politiſche Gemeinden zur Unterhaltung übernommen worden
Man kann unſer geſetzlich beſtehendes Schnlrecht wohl nicht
präciſer gusdrücken als daß bei der Einrichtung der öffentlichen
Volksſchule die confeſſionellen Vexhältniſſe möglichſt berückſichtigt
worden ſind Art 24 der Verf Urk Ein prinzipieller Streit
über das Syſtem iſt erſt im dritten Jahrzehnt dieſes Jahrhun
derts auf einem engeren Gebiet entſtanden welches nur wenige
Prozent der Geſammtzahl der Gemeinden vorzugsweiſe ſtädtiſche
umfaßt Wo in den Städten von Alters her gemiſchte Con
feſſionen beſtanden waxen gewöhnlich auch organiſirte Kirchen
gemeinden mit eigenen Kirchenſchulen vorhanden ſo daß ein Be
dürfniß zur Bildung öffentlicher Schulen zunächſt nicht vor
handen war Solche Parochialſchulen im Eigenthum der Kirche
reſp Kirchengemeinde und unter Direktion der kirchlichen Behör
den haben lange Zeit genügt ſo lange die Anſprüche an eine
Elementarſchule beſcheidene waren Allmählich aber ſind ſie in
die Lage gekommen eine Unterſtützung der politiſchen Gemeinde

ch einiger Zeit zu einer
Uebernahme der Unterhaltungspflicht durch die politiſche Ge

meinde oder die Geſammtgemeinde der Schulväter geführt hat Jn

nachzuſuchen die gewöhnlich nach

Elbing insbeſondere beſtand ein ſolcher Zwiſchenzuſtand für die
Kirchſchule zu St Nicolai welche nach
30 Januar 1858 von Kirchengemeinde und Magiſtrat gemeinſam
unterhalten wurde Der Uebergang der Parochialſchulen in G

katholiſche lutheriſche reformirte Schulen was ſie auch der Con
feſſion des Lehrers und der überwiegenden Confeſſion der Kinder

Dem Rechte nach dagegen ſind auch dieſe
Anſtalten öffentliche Schulen nach den geſetzlichen Normativ
beſtimmungen des Allgemeinen Landrechts geworden welche
durch Vertrag oder Verfügung der Auſſichtsbehörde nicht geän

nach noch blieben

dert werden konnten Erſt ſehr allmählich iſt die Alternative
aufgetreten Soll die bisher beſtehende Sonderung der Lehrer
nach Religionstheilen in den einzelnen Anſtalten feſtgebalten wer
den oder Soll das Syſtem der gemeinſchaftlichen Schulen da
hin durchgeführt werden daß eben ſo Lehrer verſchiedener Be
kenntniſſe in einer Schule zuſammenwirken wie die Einſchulung
der Kinder ohne Rückſicht auf die Bekenntniſſe erfolgen kann e
Das erſte Syſtem hat man in der Schulverwaltung allmählich
als ceonfeſſionelle Schule das zweite als Simultanſchule bezeichnet

Eine rückſichtsloſe Durchführung der Gemeinſamkeit ohne ſehr
gewichtige Gründe würde wahrſcheinlich auf einen entſchiedenen
Widerſpruch der Mehrheit der Betheiligten ſtoßen Die geſonderte
Schule hat auch auf dieſer Seite ſtarke Lebensbedingungen der
Erhaltung in ſich Eine andere Auffaſſung hat ſich in der
bürgerlichen Gemeinde erſt gebildet wenn durch das Sonderungs
ſyſtem die Koſten ſich ſehr fühlbar erhöhen und für die ärmere
Gemeinde unerſchwinglich werden in den ſtädtiſchen Schul
verwaltungen erſt wenn die Sonderung der Bekenntniſſe zu
einem Hinderniß für die Trennang der Geſchlechter die Klaſſen
bildung und zeitgemäße Verbeſſerung der Schulen wird in
weiteren Kreiſen erſt wenn ein ſchroffer kirchlicher Standpunkt
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einer Uebereinkunft vom

e

meindeſchulen hat ſich unter zahlreichen Modalitäten geſtaltet
Man bezeichnete und betrachtete dieſe Schulen nach wie vor als

ſtärkere Geltung verſchafft

18 December 1879
die von den bürgerlichen Gemeinden erhaltenen Schulen als
Eigenthum der Kirche die
beanſprucht und eine ſolche
den kirchlichen Unterſcheidungslehren verlangt daß
beſuch der Kinder anderer Confeſſionen unmöglich wird

rrſchaft darüber ſür die Kirchee chunn alles Unterrichts t
ein

Die preußiſche Staatsregierung hat ſich unter König Friedrich
Wilhelm III hier analog wie bei der Kindererziehung in
gemiſchten Ehen der Einmiſchung möglichſt enthalten ſo lange
unter den Nächſtbetheiligten ein Einverſtändniß vorhanden oder
herzuſtellen war
nach der neueren Eintheilung geiſtliche und Unterrſchteangelegen
heiten ſtets vereint geblieben ſind hat
ſprechend in der Regel den religiös pädagogiſchen Geſichtes punkt
vorangeſtellt
dieſes Departements die a Entſcheidung eingeholt
worden des Königs nicht als Ge
der Verwaltung
Eabinetsordre vom 4 October 1821 ergangen welche
gehörige Verfahren einer Provinzalregierung in einem Einzelfall
gemißbilligt hat Ohne höhere Ermächtigung iſt dieſe Cabinets
ordre ſpäter auf dem Verwaltungswege den Biſchöfen und geiſt
lichen Behörden mitgetheilt worden und zwar in ſo unvoll
ſtändiger Geſtalt daß ſie den Schein einer allgemeinen Ent
ſcheidung des Königs gegen Simultanſchulen gewonnen hat
Centralblatt für die Unterrichtsverwaltung 1878 S 325 327

Seit jener Zeit iſt die Cabinetsordre vom 4 October 1821 von
allen Seiten als die geſetzliche Grundlage für die Confeſſions
ſchulen in Preußen citirt worden obgleich der jetzt regierende
König in einer allerhöchſten Cabinetsordre vom 6 Februar 1860
ausdrücklich declarirt hat daß der Ordre von 1821 ein ſo die
poſitiver Charalter und eine ſolche Tragweite nicht beizulegen ſei
daß die dort getroffenen Beſtimmungen ſich vielmehr lediglich
auf die Regulirung des Schulweſens zu Gneſen beziehen Central
blatt a a O 327 336
vielmehr in dem Landtagsabſch
28 October 1838 und in anderen Entſcheidungen wiederholt aus
geſprochen daß neben dem kirchlichen Geſichtspunkt auch der
Leiſtungsfähigkeit der Gemeinden und der Verbeſſerung der
Schulen ein entſcheidendes Gewicht beizulegen ſei
der Periode von 1848 70 iſt die Frage der Simultanſchulen
dann mit den höchſten politiſchen Streitfragen verflochten und
lange Zeit hindurch nach dem ausſchließlich kirchlichen Stand
punkte entſchieden worden
erſcheinen unabänderlich folgende

Das Miniſterialreſſort dagegen in welchem

ſeiner Stellung ent

Jn den ſchwierigſten Fällen iſt auf den Bericht

etzgeber ſondern als Haupt
Auf einen ſolchen Bericht iſt die allerhöchſte

das un

S Friedrich Wilhelm III ſelbſt hat
ed für die Provinz Preußen vom

inSpäter

Als die Geſichtspunkte des Streits

Von einer Seite ein Anſpruch der Kirche und der kirchlichen
Pädagogik welcher daran feſthält daß alles Lehren Leben und
Wirken der Schule durchdrungen und beherrſcht ſei von dem
Geiſt der Kirche unter Leitung der Kirche D
Recht der Wiſſenſchaft und der praktiſchen Pädagogik welche
die Einheit unſeres nationalen Unterrichtsweſen begründet und
erhalten haben welche die tägliche Arbeit der Schule verrichten
welche ihrerſeits das kirchliche Recht im Religionsunterricht das
religi öſe Element in jeder Erziehung anerkennen welche aber im
preußiſchen Staat die Wiſſenſchaſt und ihr Leben nicht dem D
einer Kirche unterordnen können Art 20 Verf Urk
ſteht wiederum ein ſelbſtändiges Recht der bürgerlichen Ge
meinden welche Neunzebntel der Unterhaltun
tragen und deshalb eine Rückſichtnahme auf ihre Stenerfähig
keit und ihr Jntereſſe beanſpruchen Allen dieſen Anſprüchen ge
genüber ſteht in e
Kirchen und sleichberechtigten anderen Bekenntniſſen der die

em gegenüber ein

ogma
Daneben

der Volksſchule

Preußen ein Staat mit drei anerkannten

Rechte aller Kirchen und Bekenntniſſe unparteiiſch aufrecht erhal
ten die Rechte der volitiſchen Gemeinden ſchützen für die Eindeit
und fortſchreitende Entwicklung des natirnalen Unterrichtsweſens
ſorgen ſoll und der als deutſcher Staat kein Jntereſſe hat den
kirchlichen Zwieſpalt der Nation zwangsweiſe aufrecht zu erhal
en wo er in dem Leben der bürgerlichen Gemeinden zu einer

Einigung des Jugendunterrichts hinneigt Dies ſind die ſtreitigen
Geſichtspunkte wohl noch heute nur hat das relative Verhältniß
der Berechtigungen ſich in den letzten 10 Jahren in wichtigen Be
ziehungen verändert Zunächſt ſind die Aufwendungen der Com
munen für das Unterrichtsweſen in einem früher unbekannten
Maße gewachſen in den großen Städten auf das Doppelte
Drei Viexfache und darüber Jn den fünf Jahren von 1871
1876 ſind die communalen Schulſteuern von 42,250,404 auf
58,143,103 M gewachſen und im weiteren Wachſen begriffen An
vielen Stellen iſt man an dec
gelangt Die Rückſicht auf die Commune hat daher eine andere

Grenze der Leiſtungsfähigkeit an

Bedeutung erlangt als in früheren Jahrzehnten Durch die un
gleiche Vermehrung der Bevölkerung iſt ferner ols Folge der
Confeſſionsſonderung allmählich
füllung entſtanden in dem anderen ein Mangel ansSchülern der
eine Fortbildung der Schule hindert
Schulweſens haben zu einer Trennung der Geſchlechter zu einem
6 Klaſſenſyſtem der Schulen oder doch zu einer Minimalforde

in dem einen Syſtem Ueber

Die Verbefſſerungen des

rung von 3 Klaſſen geführt
Nicht eine Folge des ſchwindenden chriſtlichen Sinnes ſondern

eine Folge dieſer Verhältniſſe iſt es geweſen daß zahlreicher als
früher die Communen eine Vereinigung gewünſcht und unter
Zuſtimmung der Aufſichtsbehörde ausgeführt haben Der Staats
miniſter Dr Falk iſt dadurch veranlaßt worden zu der geſetz
mäßigen Behandlung der Sache zurückzukehren und die Behörden
darauf aufmerkſam zu machen daß in dieſer Frage auch der
Leiſtungsfähigkeit der Communen und den heutigen Anforde
rungen und Erfahrungen eines verbeſſerten Schulweſens ein
maßgebendes Gewicht beizulegen ſei Der Miniſter hat deshalb
in Uebereinſtimmung mit dem Landtagsabſchied vom 28 Oct
1838 und mit dem Wort König Friedrich Wilhelms III daß
eine Simultanſchule beſſer ſei als gar keine oder eine ſchlechte
Confeſſionsſchule Allerhöchſte Cabinetsordre vom 23 März
1829 Centralblatt a a O 320 folgende Anweiſung vom
16 Juni 1876 gegeben

Die Frage nach Einrichtung ſogenannter Simultanſchulen
wird von den Provinzialbehörden in jedem beſonderen Falle
nach Prüfung aller dabei in Betracht kommenden Verhältniſſe
entſchieden Insbeſondere wird eine Anregung zur Vereinigung

bisher confeſſioneller Schulen zu einer paritätiſchen Schule von
den königl Regierungen nur dann gegeben wenn mit den der

S Einrichtungen Uebelſtände verbunden ſind welche die
Erfüllung der Aufgabe der Schule weſentlich erſchweren und auf
anderem Wege nicht beſeitigt werden können Allerdings kann
auch in Fällen wo dies nicht zutrifft die Genehmigung zu paritätiſchen Schuleinrichtungen nicht verſagt werden wenn Zug Grund

einer Vereinbarung unter den Schulgemeinden von dieſen ein
bezüglicher Antrag geſtellt wird oder wenn dies da wo die

r der bürgerlichen Gemeinde obliegt ſei
tens der Gemeindebehörde geſchieht Vorausſetzung iſt aber auch
dabei daß das Schulweſen des betreffenden Ortes durch die be

abſichtigte anderweitige Einrichtung eine weſentliche Verbeſſerung
ahrerfahre

Nach dieſen Geſichtspunkten iſt im Laufe einer ſiebenjä
Miniſterverwaltung in etwa 380 Fällen das re
ſeitens der zuſtändigen Behörden genehmigt worden Zunächſt
beziehen ſich jene Genehmigungen der Mehrzahl nach auf die
ärmſten namentlich polniſchen Landestheile des Oſtens wo ſchon
der Geſichtspunkt der Unmöglichkeit der Leiſtung entſcheidend
wurde Sodann lag darin nur eine wohlberechtigte Ausgleichung
wobei übrigens der Staatsminiſter Dr Falk durch ſeine Direc
tiven mehr als einmal den Anſprüchen der kirchlichen Seite eine

hat Der gegenwär ige iie
en

der geiſtlichen und Unterrichtsangelegen 4 n erkennt
Minſſterialerlaß vom 16 Juni 1876 3 geſetmäßig und dung

mer an
dneiſt geht ſodann ſpeciell auf die elbinger Verhält



niſſe ein Wir heben daraus folgende Sätze hervor Der
entſcheidende Punkt wird darin liegen daß das was der Herr
Miniſter als Verſagung ſeiner Genebhmigung bezeichnet nicht
ſowohl eine Verſagung iſt als die Aufhebung einer ſchrittweiſe
unter Genehmigung der zuſtändigen Behörde ausgeführten Or
ganiſation Verſagung einer ſtaatlichen Conceſſion und Zurück
nahme einer ertheilten Conceſſion ſind aber in Geſetzgebung und
Verwaltung jederzeit als verſchiedene Verhältniſſe anerkannt
worden weil es ſich bei der letzteren um Aufhebung ſchon be
gründeter Rechtsverhältniſſe der Communen und Privaten han
delt Der Herr Miniſter nimmt damit grundſätzlich
das Recht in Anſpruch ohne Beſchränkung der Zeit
jede geſetzmäßig ausgeführte Schulorganiſation
kraft ſeines Aufſichtsrechtes wieder aufzuheben

Wird das ſognannte Aufſichtsrecht über die Communen auf
dieſe Spitze getrieben ſo muß es ihnen zum Bewußtſein kommen
daß dieſe Miniſterſtellung weder der hiſtoriſchen Verwaltungs
orgoniſation in Preußen noch den Einrichtungen der größeren
deutſchen Staaten entſpricht daß jedenfalls die verfaſſungs
mäßige Selbſtändigkeit der Communen Kirchen und
Corporationen ſowie die Rechtsſicherheit in zahlreichen kommuna
ln und privatrechtlichen Verhältniſſen mit einem ſolchen ſoge
nanrten Aufſichtsrecht nicht beſtehen kann
Die Unhaltbarkeit eines ſolchen iſt dann auch von der König

lichen Staatsregierung wie von den beiden Häuſern des Land
tags anerkannt Seit 10 Jahren geht die ſtetige Arbeit der
Geſetzgebung dahin zur Sicherung der Kommunen Kirchen und
Korporationen die Aufſſichtsrechte auf beſtimmte Rechtsgrund
ſätze endgültige Kompetenzen beſtimmte Formen und Friſten
zurückzuführen die einem Parteimißbrauch ausgeſetzten Rechte

Geſtern fand der Fleiſch Ruſſk Wed in dem Dorfe Jerſch im Falk Freie
ei Soldaten

machermei iegel in Rothehaus geſchlachteten Schweine verheirathete Männer aus Dorfe Kuxakina waren nachDreher i r ewöhnlicher Menge Das Fleiſch wurde Jerſch zu dem Bauer Naſarow zu Beſuch gekommen führten ſie
natürlich vernichtet doch war das Thier verſichert ſo daß der aber nicht als anſtändige Gäſte auf ſondern verlangten nackdem
Beſitzer einen Schaden nicht erleidet Jpe i Brigptmean gflegt war ar weite zu drebten

Torgau 15 Dec Jn Folge einer im hieſigen Kreisblatte als Naſarow i arauf einging mit dem rothen HaknW Gelee gachüeg der dier und faſt aller in der Um Wirklich brach kurz nach ihrer Entfernung auf dem Hofe Naſa
gegend wohnenden Brauereibeſitzer daß ſie ſich wegen der row s Feuer aus und außer dieſem brannten noch drei Bauern

Gerſte und Hopfenpreiſe gezwungen ſehen die Tonne ein Löfe nieder Außer ſich vor Grimm jagten die Bauern den bei
faches Bier von jeht ab nur noch mit einem Auffchlage von den Soldaten nach holten ſie ein ſtachen ihnen die Augen aus
1 M 50 Pf alſo zu 9 M 50 Pf verkaufen zu können traten die und knüpften ſie an den nächſten beſten Baum Das Sſmolensker
betr Wirthe welche einfaches Bier verſchänken im hieſigen Bezirksgericht wird binnen Kurzem dieſen Fall zu verhandeln
Tivoli zu einer Beſprechung zuſammen Wie verlautet haben haben
die Schäntwirthe ſich dahin geeinigt ihren Bedarf an einfachem IJn Lyon ereignete es ſich daß ein Unteroffizier einen Sol
Biere fernerhin nur von dem Brauereibeſißer Herrn Berns in daten bei 15 Grad Kälte und in ſeiner gewöhnlichen Kleidung
Mehderitzſch zu entnehmen welcher ſich verpflichtet haben ſoll in den ungeheizten Salle de pelice einſperren ließ Am
ſein einfaches Bier in guter Qualität mit einem Aufſchlage von nächſten Morgen fand man den Areſtanten erfroren
nur 50 Pf per Tonne zu liefern Mehrere Mitglieder der

Je rings Feſt um hen der Todesfälleothleidenden in er eſien künftigen Donnerstag imStadttheater eine Theatervorſtellung zu veranſtalten Das Ein ſag d gen e Jahn be Vetollenche
triits geid ſoll odne der Wohlttätigkeit Schranken zu ſetzen ar er im Jahre 1819 mit der Leſung der Schiehabungen
ſehr mäßig ſein damit auch dem weniger Bemittelten Gelegen Kiyeennes beauftragt worden und entdeckte bei dieſen Functionen
heit geboten werde ſein Scherflein darzubringen die von die ſich an ſeinwo Aken 14 Dec Während im vergangenen Winter etwa ſich an ſeinen Namen knüpft
gegen 70 Fahrzeuge in unſerm Hafen überwinterten ſind heute
nur 7 Kähne dort zu ſehen von denen einige mit Kohlen be
frachtet ſind Der unerwartet ſchnell eingetretene Froſt gebot der
Schiffahrt frühzeitig Ruhe ſo daß die Schiffe ſich beeilen

2 Vom Petersberge 16 DecJ t an in Teicha in einem bei dem Schuh zahlreiche Verhaftungen arg men worden
em

mm eHandels Verkehrs und BörſenNachrichten

Zur Beachtung für den Poſtverkehr Das
General Poſtamt richtet auch in dieſem Jahre an das

dieſer Art zu decentralſiren und mit den möglichen Rechts ußten ihre Fahrzeuge im Hafen unterzubringen Viele ſahen Publikum in deſſen eigenem Jatereſſe das Erſuchen mit den
ſchranken zu umgeben

Es wird ſich hiernach die Auffaſſung rechtfertigen daß es
recht und angemeſſen ſei es in Elbing bei der paritätiſchen
Schulordnung zu belaſſen und damit der Antrag die Petition
der Königlichen Staatsregierung zur Berückſichtigung zu über
weiſen
e

Halle den 17 December
Jn der letzten Monatsverſammlung des Gartenbau

vereins am 9 d brachte der Vorſitzende Herr Dr Richter
zuerſt eine Einladung des Magdeburger Garlenbauvereins zur
Betheiligung an der im nächſten Jahre dort ſtattfindenden land
wirthſchaftlichen und gärtneriſchen Ausſtellung zur Kenntnitz der
Anweſenden Das Programm über dieſe Ausſtellung wird mit
den Vereinsſchriften bei den Mitgliedern circuliren Ferner
wünſcht das hieſige GewerbeAusſtellungsKomite zu wiſſen wie
ſich der Verein zu der für 1881 hier projectirten Ausſtellung
ſtelle Die Verſammlung hält ihren früheren Beſchluß hierüber
aufrecht Hierauf ſprach Herr Kunſtgärtner Charton über
Cyelamen persicum Anknüpfend an dieſen Vortrag bemerkte Herr
Dr Richter daß von Neuberts Magazin eine Abhandlung über
die Zimmercultur der Cyclamen gewünſcht wird Der Vortrag
rief einen lebhaften Austauſch von Erfahrungen zwiſchen ver
ſchiedenen Anweſenden hervor Hieran ſchloß ſich noch ein Vortrag des Herrn Kunſtgärtner Zritſch über das Treiben des
perſiſchen Flieders Syringa persica und ſchließlich las Herr
Nebert einen Aufſatz über engliſche Pelargonien aus der
Wiener Garten Zeitung vor Ausgeſtellt waren von Herrn Ober
gärtuer Moritz zwei Amaryllis Tettani welche den Monatspreis
erhielten Kunſtgärtner Fruth wurde als neues Mitglied auf
genommen

Die Einnahme an Wechſelſtemvelſteuer im Bezirk der
hieſigen Oberpoſti Direction betrug im Monat November 48 520
M 35 Pf Maadeburg 22,899 M 95 Pf Erfurt 48 898
vom 1 April bis Ende November wurden vereinnahmt Halle
59,870 M 60 Pf 2,075 M 45 Pf mehr als in demſelben Zeit
raume 1878 Magdeburg 149,031 M 70 Pf 4204 M 80 Pf
mehr als v Erfurt 69,848 M 45 Pf 2,071 M 85 Pf
weniger als v Jm ganzen Deutſchen Reich betrug die Ein
nahme vom 1 April bis Ende November 4,259,350 M 55 Pf
128,494 M 50 Pf mehr als v J

Provinzial Nachrichten
Mühlhauſen 16 Dec Der Schneeſturm hat auch in

unſerer Gegend Menſchenopfer gefordert außer vielen Verun
glückten die mit erfrorenen Gliedmaßen davon kamen wurden
beim Aufräumen des Schnees an der Mühlhauſen Eiſenacher
Chauſſee drei todte Handwerksburſchen herausgegraben die er
r e Einer von ihnen hatte noch eine Baarſchaft von

bei ſich
o Cönnern 15 Dec Am vergangenen Sonnabend hatte der

Vorſtand des Volksbildun z vereines wieder einen Vortrags
obend arrangirt aber nicht den erwarteten Zuſpruch ſeitens der
Mitglieder gefunden ſei es daß die Nähe des Weihnachtsfeſtes
Manchen verhinderte Damen waren überhaupt nicht erſchienen
oder ob die ſchnelle Aufeinanderfolge größerer Vorträge Einfluß
ausübte Hr Redakteur Kutſchbach aus Chemnitz ſprach über
ſeinen Aufenthalt unter den Jnſurgenten in der Herzegowina un
Montenegro während des Jahres 1875 in ſeiner Eigenſchaft als
Berichterſtatter für mehrere Zeitungen Hr K behandelt ſein
Thema wie man bald merkte mit eignem Jntereſſe Mit kurzen
und lebendigen Worten entwickelte Redner die Entßehung der
orientaliſchen Frage, die politiſchen Pläne Rußlands und

Oeſterreichs in Bezug auf die europäiſche Türkei und die Gründe
für das Beſtreben der Diplomatie der übrigen Staaten Europas
den Status quo in der Türkei zu erhalten Hiernach ging der
Redner im Speciellen auf die eigentlichen unmittelbaren Ent
ſtehungsurſachen der letzten Erhebung jener unter der Türkei
ſtehenden Völkerſchaften näher ein Sodann ließ er die Be
chreibung ſeiner Reiſe folgen und wußte durch lebhafte Schil
erungen die Aufmerkſamkeit ſo zu feſſeln daß man ſich gleich

ſam in jene Länder und unter jene Völkerſchaften verſetzt glaubte
Der Bericht des Hrn K hatte auch inſofern beſonderes Jntereſſe
als man hier wirklich Erlebtes und Thatſächliches hörte was
von den Zeitungen in denen zur z der Jnſurrection zwar ein
Langes und Breites über dieſe Länder und Völker geſchrieben
worden iſt nicht immer angenommen werden konnte Lebhaſte
Anerkennung und reicher Beifall lohnte den Redner für ſeinen
ebenſo intereſſanten als lehrreichen Vortrag

M Erfurt 15 Dec Jn vergangener Woche hielt der hieſige
Zweigverein Alliance universelle israelite deſſen Haupt
ſitz Paris iſt im Rheiniſchen Hofe eine Generalverſammlung ab
in welcher der Rabbiner Dr Caro einen längeren wiſſenſchaft
lichen Vortrag bielt worin er den in letzter Zeit inſcenirten
Judenhetzen kräftigſt entgegentrat Als Reſultat des an unſere
Einwohnerſchaft ergangenen Aufrufes zu Geldbeiträgen behufs
Beſchaffung von Brennmaterial für die Armen unſerer Stadt
wurden dem bezüglichen Komite bis heute ſchon 1881 M 75 Pf
in baar ferner 50 Holzmarken und 2 Lowry circa 440 Ctr
Stückkohlen zur Verfügung geſtellt

W Zörbig 14 Dec Durch das hieſige Schöffengericht wurden
in den letzten Sitzungen folgende Perſonen verurtheilt 1 Die
unverehel Emilie Schubert aus Oſtrau wegen Nichtbeſchaffung
eines Unterkommens zu 6 Wochen Haft 2 die Arbeiter W Traut
wein sen und jun aus Drehlitz e Ruheſtörung zu einer
Geldſtrafe von je 6 M 9 der Handlungsreiſende Schurg als
aus Lüdenſcheid wegen Abſchießens eines Techins im Grammſchen

Garten zu Stumsdorf zu 15 M Geldſtrafe 4 der Arbeiter

d gebung gearbeitet

liche Lehrkraft dieſe anerkannte Zierde unſerer Hochſchule zu

ſich genöthigt hinter Buhnen zu flüchten um einigermaßen vor Weihnachtsverſendungen bald zu beginnen damit ſi die
verderblichen Einflüſſen der Elemente geſichert zu ſein Den Packetmaſſen nicht in den letzten Tagen vor dem Feſte zu
13 Kettendampfern der Kettenſchleppſchiffahrt der Ober Elbe ſammendrängen Die Packete ſind dauerhaſt zu verpacken Die
wurden folgende Hafen zugewieſen Schönebeck für Nr III V Auſſchrift muß deutlich vollſtändig und haltbar ſein Der Name
und VI Wallwitzhafen II und IV Wittenberg XI VII VIII und des Beſtimmungsortes muß ſtets recht groß und kräftig gedruckt
XIII Piſchen bei Dresden J IX X und II Vor einigen oder geſchrieben ſein Die Packetaufſchrift muß ſämmtliche An
Tagen fand der Arbeiter Sch in der Forſt zufällig unter einer j gaben der Begleitadreſſe enthalten damit im Falle des Verluſtes
Erdſchicht eine kupferne Saugpumpe die einen Werth von der Packetadreſſe das Packet auch ohne dieſelbe dem Empfänger
etwa 150 M hat Wie erzählt wird wurde dieſelbe beim Aus ausgehändigt werden kann
bau einer Chauſſee geſtohlen und von den Dieben jedenfalls im Der Hektograph jener Apparat vermittelſt deſſen
Walde vergraben Aus der am 11 d ſtattgefundenen j man mit Leichtigkeit von Schriftſtücken oder Zeichnungen gegen
Schöfſengerichtsſitzung ſeien folgende Fälle erwähnt bundert vortreffliche Kopien herſtellen kann hat ſich in der

Lehrer B züchtigte im Sommer ein Kind wegen wiederholten kurzen Zeit ſeit ſeiner Erfindung bereits einen bedeutenden Platz
Ungehorſams Das Geſchrei des Kindes veranlaßte ſ Z den in allen Büreaus ſowie bei Behörden erworben unter Privat
Schiffer Große an das Kliaſſenfenſter zu eilen wo er dem Lehrer leuten jedoch noch nicht die Verbreitung ßer die er ver
mit der Fauſt drohte ihm die Gurgel auszureißen wenn er drin dient namentlich wohl weil der Preis des Apparats von den
wäre Durch ſein Raiſon niven ſtörte G auch andere Lehrer in Händlern noch immer auf einer Höhe erhalten wird die zu den
ihrer Amtsthätigkeit Gr jetzt wegen dieſer Bedrohungen ange geringen Herſtellungskoſten in keinem Verhältniß ſteht Es iſt
klagt räumte ein ſolche Aeußerungen gethan zu haben und wurde daher eine ſehr dankenswerthe Aufgabe die ſich der Verfaſſer
dafür unter Annahme mildernder Umſtände zu 14 Tagen Ge einer ſoeben erſchienenen keinen Broſchüre Practiſche An
ſängniß verurtheilt 2 Der Arbeiter Rhode hatte eine junge weiſung zur billigſten Selbſtherſtellung des Hekto
Ebereſche an der Deſſauer Chauſſee abgeſchnitten und ſich daraus graphen ſowie der dazu erforderlichen Tinte geſtellt
einen Hammerſtiel fabricirt Wegen dieſe s Baumfrevels erhielt hat indem dadurch Jedermann Gelegenheit geboten iſt ſich für
er eine Woche Gefängniß 3 Der Tiſchlergeſelle Ullrich welcher ganz geringe Koſten in den Beſitz des Hektographen zu ſetzen
mit einem Schraubenzwinger der verwittwete Reifegerſte einen Schreiber dieſer Zeilen hat ſich ſofort durch prackiſche Anwen
Schlag an den Kopf verſetzt hatte wurde zu 2 Monaten Ge dung von der yptigtett und Klarheit der Anweiſung überzeugt
ſängniß verurtheilt und kann daher die kleine Schrift welche für 1 Mark von derExpedition Lindenſtraße 69 Hof part l in Berlin zu beziehen

Dem Pfarrer Dr Krüger zu Schenkenberg im Kreiſe De iſt zur allgemeinſten Verbreitung empfehlen
litzſch und dem Garniſonverwoltungs OberJnſpector Rechnungs u
Rath Bandke zu Torgau iſt der königliche Kronenorden dritter
Klaſſe verliehen

Berlin 15 December Bericht über Butter und Eier von
J Bergſon 4 Alfred Orgler Der Buttermarkt in der

m vergangenen Woche unterſchied ſich von dem der Vorwoche vur

Wiſſenſchaft Kunſt Litterattr a v dw W J wurdeſt Nur in den letzten Tagen als die Verkäufer ihre Forderungen ze e enach Nagaſali fortſet n etwa m 24 die Rat ev Eez durch die Beſorgniß hervoragerufen daß nach dem Feſt ſtarke
Mientreten G m Vot ng hatt r ſich ch e ob Preisreductionen eintreten dürften Es notiren ab Verſandtorte

d t eiwie in ham halten ich auch an Kobe s Feine und feinſte Holſteiner und Mecklenburger 120 135 Mittelund Nagaſaki Komites gebildet um Nordenſkjöld und ſeinen Be I 118 M Litthauer und Hſtpreußiſche 95 120 Verm
gleitern einen feſtlichen Empfang zu bereiten merſche Sand 94 96 M e 7Tevon den portugieſiſchen Afrikareiſenden Capello Eſbinger 83 86 Netzbrücher 95 100 M Heſſiſche 118
und Jveus ſind Berichte eingetroffen welche die am 5 Oct D1i15 Me Thüringer 108 118 M Baieriſ e Land 80 82 n
erfolgte Ankunft in der Stadt Loanda melden vachdem die Reiſe Bajeriſche Sennbulter 99 96 Schleſiſche 83 94 M als
nach dem Innern beendigt iſt Die Reſultate derſelben ſind er ſche 82 85 M üngariſche 80 Polniſche 100 M
freulicher Natur und begreifen eine große Zahl Entdeckungen Kilo Letztere drei Sorten franco hier r be
von Flußquellen und Flüſſen ſowie bedeutende kartographiſche Beſtänden ſchien es beim Beginn der Eierbör ſe deß der 7
Berichtigungen in der Karte der Provinz Angola in ſich anziehen würde als ſich aber der Conſum als ein heraus
Ferner gedenkt Dr W Junker in Kairo über Suez Suagkin und ſchwacher erwies wurde unverändert mit 3,50 M ver Schock ver
Chartum in die oberſte Nilregion vorzudringen und hat zu irredieſem Zwecke Kuiro bereits verlaſſen Dr Sinſer hat in den kauft Detailpreis 3,60 65 M per Schock Durchgang nach hier
Jahren 1876 bis 1878 große und erfolgreiche Reiſen in den ver 163 Fäſſer 78 Kiſten nach Hamburg Fäſſer 457 Kiſten
ſchiedenſten Regionen des Nilgebietes et Magdeburger Zucker Börſe 16 Dez Kryſtallzucker I

Eine bisher noch ungedruckte Cantate C M v Webers 39,50 40 Kronzucker von 96 Pr
iſt ſoeben durch C Banck in Dresden veröffentlich worden Die von 95 Proz Waffe WM Raffinade Melis 42,50
Eantate Auf hinaus ins friſche Leben welche Weber 182142,75 gem Raffinade 40 41,50 gem Melis 39 39,50
gim Ceburtstag der Herzogin Amalie Schweſter Friedrich M Sehr ruhig
uguſt s von Sachſen für 4 Soloſtimmen gemiſchten Chor und mTelegraphiſche Coursberichte der Saale Zeitnug

a zum erſten Finale der Euryanthe verwendet worden Berlin 17 e Sorgm 1 Uhr 55 Min

N Bergiſch Märkiſche
uch eine Anzahl von Weber s Briefen iſt jüngſt von Ludwig 0 San
Slgenit delen ergänſerden Rothen über dannalige Vorgänge o Coln Min dere en Maghchergevalhe ſern

und Perſönlichkeiten verſehen in der Deutſchen Muſiker Zeitung Berlin Stettiner 112 60 Rheiniſche 153,75 Oeſterr Franz
publizirt worden Dieſe intereſſanten Briefe wurden bereits vor Staatsbahn per ultimo 465 Lombarden per ultimo

e e e e en Bee en ne heni e eroſfenttt in aber j 53e ren geben e ſelbſt d e en e e 185, Darmſt Bank per ultimo 147,10 Tendenz
einem Sohne dem jetzigen preußiſchen Regierungsra ax
Maria v Weber ſie nicht einmal kennt Hoffentlich werden Weizen Dec Jan 236dieſe Ausgrabungen 3 la Schliemann noch manche ſchätzbaren Roggen De Ja 167 70 April Mat 173
re vou Webers Werken und biographiſchen Notizen zu Tage afer Dec Jan 143 50 April Mai 150

üböl Dec Jan 5429 77ördern bö AprilMai 55 2J s ſche Spiritus loco 60 30 April Mai 61 80
ermi es ehe XXachrichten des Standesamts Halle vom 16 December

Profeſſor Lorenz von Stein einer der berühmteſten Slebenden e e an der Univerſität Wien iſt gericht S rer S Sonat ind H Schmidt Sitten
lich in Concurs erklärt worden Wie es die geſetzlichen Be Geboren Dem Schloſſer F Mummelthey ein S Bocks
ſtimmungen verlangen will Prof v Stein ſein Amt niederlegen hörner Dem Bahnarb E Hartig ein S gr Märk 7
Jn Folge deſſen erſchien am ſchwarzen Brette der Univerſität Dem Schuhmachermſtr G Wagner ein S Oraſeweg Den
ne Aufruf Commilitonen Ein ſchwerer Verluſt droht Schloſſer A Rauchfuß ein S kl Ulrichsſtr 8 Dein como

ie Wiener Univerſität zu treffen Profeſſor Pr Lorenz v Stein tipführer E Greulich ein S Hanſſack Dem Schrift her C
wird einem Gerüchte zufolge aus den Reihen unſerer Profeſſoren Beyer ein S Louiſenſtr 10 Dem Bäckermſtr H Bis eine
treten Es bedarf wohl keiner langen Auseinanderſetzungen um T Bechershof 11 Dem Bäckermſtr E Otto eine T Diemit
darzuthun daß die Studentenſchaft Alles auſbieten muß was Geſtorben Des Schneidermſtr C Brandt Ehefra Morl
in ihren Kräften ſteht um dieſen Verluſt zu verhüten Zu geb Kopper 50 J 5 M 10 Gallenblaſenkrebs Klnth Des
dieſem Behufe ſoll eine Petition an den hohen agcademiſchen Handarb H Weſſer T Emma 5 J 10 M T Puenmone
Senat gerichtet werden in welcher dieſer gebeten wird für die WendtStudentenſchaft die nöthigen Schritte zu thun um dieſe unerſetz a 4 gaermang J r v B r re he

e r

r rer n ee en nete e e n e r de e e ee e e eloffeln nach deutſcher Metkode ſaure Einſpruch pi g K3ft v ten erſ Fr gr C F Witte 2 J 11 M

Clavier componirt bet iſt a vom Autor mit großer Hin
Der Schlußſatz dieſer Cantate iſt von Weber

F Uebeler aus Pruſſendorf wegen Hausfriedensbruch Belei
und Körperverletzung zu 4 Wochen Gefängniß 5 der

Glaſermeiſter Jentzſch jun von hier wegen Bedrohung mit
einem Verbrechen zu 3 M Geldſtrafe 6 der Lehrling Franz
Trebes aus Oſtrau wegen Werfens nach dem ſerorwer des
Gaſtwirths Hädicke aus Drehlitz zu 5 M Geldſtrafe

mit baſiſcher Füllung Wildſchwein mit teufliſcher dreibaſiſch 14 Dec Aufgeboten Der Eiſenbahn Bit Aſſiſtent Ophosphorſaurer Sauce Gans mit dem üblichen aus d D nd J E E reau Aſſiſtentgeholten Kaſtanien Baſiſche Zuſchläge e Feuer Dommaſchk und J C E Pollack S

Salat ohne Nachblaſen Weinſaure FlußeiſenCrème Nachtiſch S Triftſtr 24
Präciſionsgebäck Expanſionsobſt und kritiſch gewürzier Käſe 16 Dec Geboren S G in Snen ne ſtetige We thae ar en den ben Ärboren Dem Seller S G H Sachs ein 6

Proz 34,30 34,80 desgl

Saurer 15 Dec Geboren Dem Handarb J F C R Maruhn ein
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Wie

Ladenhre Le teran Ein Urtheil räüsches

rn e abern e en e haut Wer h von A Scheibe Ein kl Laden iſt ſofhang Mk 40 grris 9 Mk Vier Bald broſagmat in 2 de n Por zu vermiethen trtet ad hril
den den in v ebt e eng des berühmt e Jüuſtrationen Prete jeden Gef mit Wrbrigren leh halt i Wer erhaltene Lacdeneinn et n e e n See a en ieh ehe Aitehandeln idealen Schuſuchts be algenartigſten t uns ſo an eiſield Heimatsrecht in reußen zu Schaf m Prinz muüss hei zu verkaufen e Hälſte

ehnſuchtsdranges rtigſten Züge deut in keinem find recht in Ein ſtädt wer girathen Cannert bleibt M ges dem immer ei utſchen Gemüth iden ſich ſo in gr Laden mi suche an S m Burgſtraße 1
ten Sol hſch an kann Copperfi eine Stelle i Slebens und d verm u den 1 mit Wohnung bravye Stelle meinor Krummſtrohleidung en Leſewelt bezeichn eld recht eigentli n unſerem e des Kloſter Jan zu bezieh zu n Wirthschafteri mer alten kreuz Giebi zu kaufen geſuchg ltes wegen muß m en und ſeines ntlich als ein Li erzen einge traße 139 in W en augiges Frau e rin ein jung iebichenſtein B t
ß Am erden daß es u Viihint dege daß es Paitachteriſhen v e der Laden e enfels Panitenlete chen das mehr S braun rege Watt urgſtraße 26

en a t elabe ei andlu eſitz ſi iße eipzi avierspiel is t ch w n ccuz um e e e h e ewehres n ers hervorheb u werden verdi auf die namentli in Com Seil enntniss und Liebe Nöthen dagegen r ar 3
lonschef en gehe rheben wollen diesmal dient Die Ueb ich zur und W ptoir mit Nied Such a Alebe aur Haushal 2 nach i anz Unterri S

diegene ſolid riehes mit der Derſſe kein Erzeugniß t ſein Weſt Arrn ie60 iſt für 780 S altung Senneg un Benetetnungen in werd e und mühevolle A Deviſe billig ugniß des gew ß April 1880 für 759 a liches Rink re alt hat ein je Wilne und Donn lichen Methode jedenactionen Erſt An und ſich fü di rbeit die dem Da ſchlecht ſond ohnten fragen bei R zu verpachten m nkommen von ca 15 n jähr e ms ars in der KaiferEr ieſer Ausgabe r dieſen Zweck mit Ei riginal übe Il ndern ge und Mosse Hall u er nebst entsprechend 15,000 Mark nmeld da u rl Honorar billigwürdigen Reproducti ann man was nit Eifer und E rall gerecht zu Halle a/S weder Körper endem Vermögen Sandberg 5ung dem oduction des engliſch die Ueberſetzun rfolg bemüht hat Logis G örperlich noch geisti und ist Berlitie beliebten gehſer end in zwei en Meiſterwerkes g ankangt von einer Ein L Ge uch Offerten mit Ph Selstis verkrüppelt Wegen Auf pen 12 Dec 1879
u pfer des zwei eleganten ſchö ſprechen Die 2 einer g ogis von ei e otographie wel pelt Geſchäfts gabe meines Rümäßige Prei engliſchen Origi hon ged e Ausſtat ammer z einigen S gesandt wird beſte che zurück habe ückkaufs

r e e n neu e r er e enit den Er e ne ſehr weite 8 äußerſt 3 gerſtr 81 er in Magdeb ein e Vog 300 Paar ene Winter Ueberzi ü
ſte zu a St 1 Küche mit e in zur Antrort bitte iel 1 ſtiefeln Stiefeletten Knabe ehrenr Eislie S e l Jan od 1 Avril Waſſerleitung zu stellen e nicht so kurz Hemden Filzſchube Betten etr Name Die Füllung der klint erung Ene Wert zu beziehen Cylinder Schürzen und F ngedruckt Domplatz 4 ſoll im W liniſchen Eiskeller M oder Lichte ſtelle paſſend f Drech ſchinen es AncreUhren ee An Offerten ſind bis ege der Submiſſion v agdeburger Str cher ſofort zu begied Sler Fin allei baren ger zu jedem e

e e z d Mts Mit W Sinbe vaſſ f J s Jnbrung ſeine ſegte m ſt zu Schilerse e nigſten
daſelbſt während e r r 1 Jan zu bez ſ F Kaufm Wirthſchaſterin Haushaltesr Vormitt gdeburgerS r ez Barſüßerſt z aufs lange J erin womögli hof 21 Halle Schülers

deſſen ſehen ine ehe a u Anſt hob raße 5 I Mädchen i ahr Hier öalichlS O einzureichen aus zb Schlafſt L ädchen in vorgerü auf reflektirende a hof 21
gegen Der v Uhr die Bedin auch andwehrſtr 17 unabhängi rgerücktem Alter e ſſend zu Weilr ad emg lnugegnſpecter Vacrante Lehr See a r e erege adkverordnet An unſe prerſtelle e n r r VarkceJ km ahl im IV Bezi mit ob übrig eine gehe wird wie nagte t n ne z Batee

e it 1 ne Mä aber e2 e e a n Wagte Zenrk ad e eEs iſt Donn Bezirks II Abth ndenden Nachwahl Zur ala nach 28 definitive e eſtehenden poſtlag Eiſchenberg e unter G A vis der Tulpe
erfaſſet erstag den 16 d M ne erſachl ſig werden zu Wirken haben beſten Vorninage vane a Stadt Te An möglichſt zahlr V Ah Ab 8 U B der Naturkunde wird a gfähigung in Taubengaſſe 17 b ags Halle a/S D S heater

et eich einzufinden 8 Ahr im Priuz Carl hen gerannte Suche ben rns lteik Tet e
geſtellt as vereini te C ar en und bemerken wi e beſonders leicht geb en vierſitz Land Vorſtellung im II e 1879
ſetzen des ürgerv eralen Wahl 8 We angerechnet w ärtige Dienſt Pommer Leſt billig Luſiſpiel as Wa er
Anwen ereins f ſtä vereins muie ificirte Bew erden können Colonadenſt pzig el in 5 Acken vunte erber w enſtr 13 on Scribee Wernher e e e Wenesn anhet gon ünee t sgeſhente paſſend e e nie heaterahl zu ſehr billi eln ſowie Filz n den 15 Decemb Wagen ei re guf Federn gedende J ag den 18 Decemb

a Wer e z und Schroten Der M er 1919 e tet de e ande X Symphonian l Lei e agiſtrat i der andere für m Kohlen p onie 00er v Se jedes and e für Fleiſch IICerz Merrgng Lhigerſtrafe 12 Ein Bandagiſt e el s
e en h inderzte e a e e menngen zu Pfſa en Preisen mögli eiter cautions fähig Anfang 8 er Jas renn er re e lte e t retten eidtorte tsgeſchenken C fd Fäßchen de ardinen Anch unnütz eſte Empfehlungen t telle die Röhren und Ha ruck und reparirt musikäir
Mittel j und Pfeffergurker apern Perizwieb on 1,50 an paſſ ovis in Fäß e Briefe unter A Wiwaädung Emil Karsech ähne 2c t ügher 8 RPom Wurſtausſchmitt Schnittbohnen San Preiſelsbeere end zu Weitz o Mosse Straßbn fl Klau Sauklempuerei Sch egtaurant

und Lambe Gänſebrüſte Wo auerkotzl Senf ſaure Sin zuverläſſi vurg iſE ausſtraße 5 Schulberg 6 gegenü 5

A Ass e en er e nern enen niſſe wer ühle zu wertsge iches geb T Mittagstiſch van ortGal erkszen rauchtes a gstiſch vo mm à 30gt nn gr Klausſtraße 39 ne e ch h ero 6 illi uſeh on len on und e e e eer 5 rn e 7 4 t B rch ittags 16 Ahr ab Produ et 5 und er gen De Preis helete im oder lür Vereine
ch hier p m Röderberg r eſtauration mit ſchö engeſchäft Agentur nnoncen und ücher für jedes Al t
J e Möbel u Lanegerathe r Nied ſofort h r per Jet on r St a t Becker I große emen Regulat räthe ſtadt Anh Heinſabrt in emer Kreie R einen Leſſi I Cleſſiter uiberg gdes ne or einen ſehr Filli alts von ca 20,0 rir en ing Shakeſpeare Gi r Schiller Hochfei S lin

n 1 mehrere fei billig zu verk ,000 Einw 9 r öthe u a 1bi ochfeines LagerW ünſtliche Screzge eine al thie v unter r Gefl Offerten Rudolf Mosse H S a verken und Adecbu her Geſellſchaft u Culmb Bier
r en und einen Poſten Sernhurg Feorier c in d 2 e a i Gengre z a mer mit neuem

e a/S d rg r F Winter i ung m Bildz Den 15 Dec col e Lede wei BDer Geri c mber 1879 Gaſthöfe n or 3 A u v ederſtrumpf illa

3 e e ringe See n Wiener iwie HausVerkauf e e o M erſte aht e e e e Wiener Bierhal zre Ein ſchi G n lucratives z Gu er günſtigen Bedi nen Leſe ges H4375 in aönes Grunditiig i kenntniſſe ni Geſchäft,woz F e e e und Bilderbuckausv ff am Mafranz u Ei gelegen mit Lade Mitte der großen Vort cht erſorderlich iſt ab z Sopbhienſtr 8 Petersen S erkauf bei Gute und gite
38 er ſaprt für jed en gr Hof ſofort zu i heilen mit ca 8005 unter Et Geſuch w SWhulberg ute Küche iebeck ſches Bignet iſt mi jedes Geſchäft zu übernehme Mark Eine Vert ohllſchmeck Franz Bi ermand lung preis mit 4000 Th Anzeh Capitali m 15 rkäuferin endes T Fard
idenz swert hlr Anzah en verſchi 5 Januar ucht per 1 oder e and Sben o n S n Je en r leere gelegt vntee pfiehit H Schwarz, ndb rod J S r Tumweren Friesen

W A bei Haus u Viehmä Ze G S r abend u SonnEin Auguſtaſtr 3 ei hohem Lohn madchen ſind a e ta e i Turnübungeſof zu d e Windmü Ein zu jedem größere Z Stellen durch auf Rittergüternſ 1050 von 100 Thaler e in Thieme s Garie 5

ne e en e l wohl Ser Dorfanzeiger mit Thorei f räumiges Wohn i ine Maſchin 20,06 0 2 mal 12,0 0 W 3e Gaſtho Leiger Shente Stellung an e hnhans wie eekſtrab ennüherin Vho Khalern ſd ſeſort auſ d ohlthätigkeit
nber Ein in d fsverkauf ſoll wegen en großem Gr Schmeerſtraße 13 i gute ſofort auf Für die mir an tzitter und Halle 4e Nähe von M des jetzigen barer Unternehm en Eine Wi m Laden eventl Grundſtücke Hypot Summe von 100 rn überſandkeS er nhabe e ungen z rthf ntl zu 4 0 potheken u an 100 zur ee a le e en ne e re ander Tſtenten Erſte W te Kann ten 2 See VWeſchaf Heltſtabt Herrn e O an haft Kinaueisen in Wierſebn ommiſſer Dank en Empfänger den beſten

n Mobiliar nd ſämmtlichem lügeln eſ ch äf 5 Exped d Zt man niederzulegen r 50 Thlr w rg W
i tlichem 9 Ztg in der zu lei crden auf Jahr Mcone l nene ort Inventar beliebt ar z Verkauf Ein j hen geſucht G Jahr a Jr zalle a ger e en 2 in Leipzig e K I in der Exp d fl Off unter h r auerkohl

re zerhderungs aber üngegend ſo thur z Concurſe des H ein wirthſchaft kern welches iel Ein faſt d Ztg niederzul geſ 4uthrereſſis ſchönmit ozt verkauft halber ſür 14 ſoll h Ar ſt Stelle Es wird hat wünſcht preisw a neuer BiſamPeiz ſehr g ren rMarie ebereinkunf werden Anzahl A ſo gehörige Lage p n Leipzigſſe ehen daß noch etwas mehr darauf beim S zu verkaufen Zu ſehr rn s 25
Des d Tonnen t Bierumſatz ung nach g G ger von oſamenten an wird als auf b as Tüchtiges ge golden chm edemeiſter San ragen nſen Smc 13monie zeichneter rot kunſt e 4 arn Specri u ähere in Giebich ohen Lohn Alles en Pflug e im Stenfrei rtheilt Unt i pecialität ſtraße N ichenſtein empfichlderie erſeburg S unter in Schneid 3 en 1 n Kaden r Goſen ch Rei ehlthen g Vreiteſtraß dral ſoll i erartikeln Für ein Ki u linge u 5 einh GebhAuckionator und er e 13 Pathen ve Ganzen eventl tn gri und Jabren we e dcher bei prolten Ranni arätund geri 3 en verkauft w in größeren miſſ welches nicht di von 15 d Schmied anniſche Str 9a Geſch 2 gerichtl Taxato der Käufer in d erden auch kön e aufzuweiſen h ie beſten Zeug 7 er Markt 8 Anere aße 21

ä 8 x das bisher Fp Miethvertrag geſucht wo erdent wird ein Dienſt h u verk u Cylinder uJ u perkauje hren billiu e rerbagtang innn e tie ehe Auſtern S ernebſt W eabſichti eines Eiſen Sitheil e 25 ſofort eintrei ath J per 100 Stü 9 S rödel 2geb ücchtei ohnun ge ich meinen L ung weiterer reten Zur Kochm Stück A 50 l wi chunee 5 J

n et eII Tewrieben rn du i l nkursver reit in rthſchafterinne Aux Lon Ai achnabme indenttege 1 renverpach habe au waaren Geſchäft ſtizrath Oeh walter nge Mädch rinnen und miz Altong Holſtei e ße 6 1 Tr
t ten f geraume Zei äft Ri mee in Lei erlernen w en welche die Kü Kegelbahn aAſſtein Kindonst V e Zeit zu itterſtraße 32 pziu H Fr De ollen ſucht che Tage d H geſ Adr m A paſſend erſopht 3 pa ru Har ng d fr zu Wei asn ein j in riſtait Ir o ten e V rade gr Schlamm 10 tmaun Taverne e ſeillig Fink e et e Lerk1 S J ſür Aas mit x t Räumen wert i dieſtalregtens ner e Hofmeiſter Ge Neumilchende t Komode Uilricheſtr 52

e t hen eng e et wenn e hegeeres Verggaſſe z Zucke Hrn Weber Ein Deparade V hier Wog im Laufe auf de ltis Boa Sleiſcherg 31
e 2 rraffine über faſt nege Verkauf Nä r Woche noch zum auf dem W iſt am DonnDünger zu ehe S t ſt et S m S be art neeikauſt i der wagte veſatd ſneh in Veria Bohlen Gut heſger 2 ordenend chende m Gu ühreneiner mit Kalb Zorn in Greg

m in Hohenth ine ſchwurm Vbzuholen Faſche hinter BellevnSüd e gefſtraße 1



Es ſollen unter den in den Terminen bekannt zu machenden Bedingungenz e Moll verkäufeGroßer WeihnachtsAusverkauf e n meter vennennn
Auch in dieſem Jahre eröffnete eiten großen Weihnachts Ausverkau und werde meine G Schlag XX bei Wehlitz 2

Leinen Wollen und Raumwollenwaaren Ohäles Sonnabend den 27 December eTeppiche Läuſfer Damen Mäntel Paletots Jacken 38 circa 5 Hundert eſchene und erlene Stangen
Vilzröcke Tücher Kopfhüllen in prachtvollen Muſtern 1665 m Uuterbol Feine töte

Kleiderstoffe ete 40 Scheite d0 rm Äbraumnoch 25 Procent unter meinen ſonſt ſchon billigen Preiſen verkaufen Wo m Geritg Wage Vrix

II i Röl l eR M3 Markt 17 neben der Hirſchapotheke im ereag den e De ine
circa 90 Eichen mit 62 fm 300 Rüſtern und Eſchen mit 101 fm

9 Erlen mit 5 fm
225 eſchene und rüſterne Stangen

à Liter 24 80 h igt von 1 Uhr abcirca 24 rm Scheite und KnüppelA S I O G Albert 0 mal 2 260 Abraum und UnterholzReiſig D
Domplatz S III im Unterforſt Merseburg ve im HellfurthWehricht bei Rößen Freie e lUbiversal Freitag den 2 Januar nunz e circa t S d ſtern mit 50 fm abere N J rlen mi m Rw Tanz 2 Album i Hundert Korn rüſterne Stangen IV u V Klaſſe n

e 3 u or Ugelegt e 3900 rm Unterholz Reiſig rS Max Koestler Poſtſtraße IV im Unterforſt Masslau geget
e h Montag den 5 Januar SeF a im Burgholze bei burg Schlag 17 äin großer Auswahl m d feſten Preiſen t X m urgholze be 775 D e ne aus der Totalität in u
S nilante Weihnachtsgeſchenk ca e n en Rec

5 540 rm weidenes Reiſig UmſtRudolph Sachs 00 8 Eine prachtvolle I V aus den Unterforſten Schkeuditz letzte
Pamilien Bibliothek und Massian m

u Donnerstag den S Januar ule6 Werke für 15 Mark auf der n bei Schkeuditz in
Jnhalt weidene Bandſtöcke und Staugen ſtädt2 7 a Schiller s ſämmtliche Werke mit aus Maßlau circa 4 Hundert Stangen IV und V Klaſſe taniſJunſtrationen ſehr eleg geöunden 40,55 Bandſtöcke II Klaſſe konnBöttze s Werke ſehr eleg gebunden 140 III Klaſſe BillLeſſing s Werke ſehr elen gebunden 160 IV Klaſſe eKorner s Werke ſehr eleg gebunden aus Schkeuditz eirca 12 Hundert Bandſtöcke J Kaſſe ſtell

Literaturgeſchichte aller Völker 95 II Klaſſe ADe Wie i Zeiten 256 III u IV Klaſſe unda Je r euzei Die Totalitäts Hölzer ſowie die weidenen Bandſtöcke werden vor den derUhrmacher ö eben ichen M Terminen auf Verlangen vom Hegemeiſter Reinbardt in Maßlan und Fech
d 3 wirkung der anerkannt beſten n r T r zur S enaung nachgewieſen werden a

Schriftſteller Deutſchlands h r THalle a S gr Klausſtr 1 F Alle dieſe 6 Werke als Schiller Königl Oberförſterei Paſt
empfiehlt in reichſter Auswahl ter geſchigir s u dar We mv oGoldene und ſilberne Herren d Damen Uhrena ehe t derer und Tomezrirenſeägehee hen eelen Da Grube Nenglücker Verein bei Nietleben

n r welche ſich durch Tragen nd fehlerfrei empfiehlt in grrarate J ter Dach gelagerte m
iehen r 65galenderuhren, Tag Datum und Monat ſelbſtſtellend zuſammen für 15 Mark Stückkohle ſ Gekther ca ne m ab Grnve ſrancs Hake verſc

e nene e e e e e Knorpelkohle Leere Gende 83 37 4 feineAvis Aufträge werden prompt umgterige r n eZechwarzwätder Wandulzren jeder Art d exakt gegen Nachnahme oder Ein as billigſtes Heizmaterial StaPariſer Pendulen und Wecker u ſ w ſcadung des Vetrages zoll und ſteuer Beſtellungen werden für Halle und Giebichenſtein Königsſtraße Sch
Desgl Uhrketten in größter Auswahl i t der Buch und Pecee Vr v rrevſtraße Nr 2 gr Uirichsſtraße Nr 19 hie dieſe

J uſikalienhandlung a im Souterr angenommen hättReparaturen werden prompt und billigſt ausgeführt 5 it dar Kon re Moritz Clogau jr zz tat burg Graskeller 20 uEngros ein In deta e I one n h hagte e rn e J Sz 7 aror H AldbasterWaaren Leipzigerſtraße 86 SiS nz empfiehlt auch zum diesjährigen Weihnachtsfeſte ſeine auf s Sau 3 Auerhähne empfiehlt Tapeton Bordüren Boeorationen on feſt
S berſte und Eleganteſte gearbeiteten Fabrikate zu billigen Auerhühner lIeaux FMöbelstofſe Teppiche Cocosabtreter ſowie gew

o aber feſten Preiſen trafen cin bei T de FussKkissen DenarS Große Auswahl von Figuren in Elfenbeinmaſſe S en t nete et in den neueſten geſchingghonſten Muſter
Reparaturen werden ſchnell und billigſt beſorgt z S prempt ausgeführt h r und Zulaiku Tischdecken n

empfing T rSchmeerſtr BI zLeipzigerſtr 98 Halle as Leipzigerſtr 98 A Brandt r e r M ipfehl o et len Bau nrn h Seefiſche Anttern Helgoländer Hummern Neue Wallnüſſe z Die 7 dieses berühmten Weres eäst soeben mit en Beincen n

e ſow eendligt en Sie umfasst de Abtheilungen der Sttugetlafere un eſämtliche Deuieateſſen und Früchte der Jabreszeit und dem l i in je drei Bänden ar 277 er er tPlatze entſprechend ſtets in beſter Beſchaffenheit zu billigſten Preiſen aſe n e Thiere en je einem Bancdl mit ausammen 945 Abbildungen nach der Natur wer

Had Feinſte x F en Roventer W in Ballen und eiazeln billigſt ne n u z Wa nſte von rachan Perl Caviar November Waare 7 r 2 Man z unin Originalfäfſern ſowie ausgepackt und in ſauberen Präſentfäßchen C Müller Nachk a h Pänban grün Holbfranz 14 er

vei Ferd Rummel o Leipyigerſer 106 e n dT I 5 Jede Abtheilung v eson äuflre an nHeute friſches Reb und Dammwild frauz Enten und Pou Ia Vollher I 6 en e e M e e rede
rer ar Tür en Hanſebrüſte Straßburger jy Tonnen und ſchockweiſe villigſt Verlag des BIBLIOGRAPHEISCIEN INSTITVTS en Leipaig x

Ferd Rummel Co G aller Macohkf S miteipzigerſtraße W QuiZum bevorſtehenden Feſte halten wir unſer großes Lager an Ornit ol Centralverein N zünreingehaltenen Rhein Moſel und Bordeauxweinen franzöſ und Salzmünde e für Sachſen und Thüringen mel
deuntſch Champagner verſchiedener Marken Portwein Madeira S erZerr7 Hriech r Ffet feinſten e p t C i b im lung Donnerstag den 18 Dec Abends 8 Uhr wate franz Eſſenzen von Joh der c einslocale abRat er nene in belannter Güte beſtens em er auf von hr ſt umen Tagesordnung 1 Geſchäftliches 2 Ballotage 3 Mit vor

fehlen Verd Rummel Co A Mosig S tveilungen Der Vorſtand3 tLeipzigerſtraße 98 Ach wohne jetzt in Halle s Kaufmännischer Verein S
99

J Heute Donnerstag Abends S Uhr in der Tulpe Vortrag des unPrima ruſſ Cabiar a Pfd 3 M Brüderſtr 7 HandelskammerSckretär Herrn r A1ex Jurgens über n
gt ter gilb Aul in Gel an 110 t d a z M 6 5 0 und halte Sprechſtunden 8 bis 10 D bviear er Aa elee à 10 Ptd Faß Mk 6,50 und 2 bis 3 ühr IVerſandt von Schellſiſch und Seezungen Dr Quadfiieg Restauration 2 RisKoeller b

à 10 c Poſtkolli 250 zollfrei unter Nachnahme r rm ringe 9 Großer Schlamm 9 R aufMaviniranstalt und Vischhandiung von Leiterwagen von I KranhlH Tornquist Altona b Hamburg d d Elbe wird geſucht Offerten sub I 3787 Heute Donnerstag Schlachtefest
D Preisliſte gratis befördert Ruch Rosse Halle a Früh von 9 Uhr Weullfleiſch Abends diverſe Wurſt und Suppee

Halle Drug und Verlag van Otto Handel a e
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